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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 20. Mai 2021  
hier: Änderung des Beschlusses über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Anwendung 

von CAR-T-Zellen bei B-Zell-Neoplasien nach § 136a Absatz 5 Sozialgesetzbuch Fünftes 
Buch (SGB V) und zur Änderung der Anlage XII zur Arzneimittel-Richtlinie (AM-RL) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 20. Mai 2021 über die Änderung 

des Beschlusses über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Anwendung von CAR-T-Zellen bei 

B-Zell-Neoplasien nach § 136a Absatz 5 Sozialgesetzbuch Fünftes Buch und zur Änderung der 

Anlage XII zur Arzneimittel-Richtlinie wird nicht beanstandet. 

 

Es wird auf Folgendes hingewiesen:  

Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) geht davon aus, dass die in den Tragenden 

Gründen des ursprünglichen Beschlusses vom 17. September 2020 zu § 4 Absatz 1 angekündigten 

Anpassungen an das Gesetz über die Pflegeberufe (Pflegeberufegesetz) zeitnah erfolgen, da das 

Pflegeberufegesetz bereits im Juli 2017 verkündet wurde und seit dem 1. Januar 2020 vollständig 

in Kraft getreten ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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